
 

 

  



 

Heute ist ein schöner Tag!  
Heute erscheint das “SportGespräch”, die 
offizielle Vereinszeitschrift der SportGe-
meinschaft Borken, mit der zweiundneun-
zigsten Ausgabe (Nr. 92/Juli  2018). 
Immer wieder überraschend, immer wieder 
lesenswert! 

Editorial 
Die Urlaubszeit steht bevor oder ist bei 
einigen unserer Mitglieder schon angebro-
chen. Eine Zeit, in der man abschalten und 
zur Ruhe kommen kann. In der man die 
Seele baumeln lassen kann und sich Dingen 
widmen kann, die man sonst eher hinten 
anstellen muss. Die Urlaubszeit - eine Zeit, 
die man sich wirklich verdient hat.  
Es hat sich wieder einmal viel ereignet in 
unserem Verein. 
Die 1. Fußballmannschaft hat ihr Ziel, den 
Klassenerhalt in der Landesliga, geschafft. 
Am letzten Spieltag machten sie die Sache 
perfekt. Ein Tag der Freude. Einige Verab-
schiedungen gießen aber ein wenig Wasser 
in den Wein. 
Die Neuen stehen aber schon in Lauerstel-
lung. Ebenfalls der neue Trainer, Wolfgang 
Korb. 
Aufgestiegen sind die ersten beiden Mann-
schaften der Billardabteilung. In der kom-
menden Spielzeit sind sie in der Verbands-
liga und in der Landesliga anzutreffen. 
Großes Lob erhielt unser Lauftreff. Er hatte 
es sich zur Aufgabe gemacht, etwa 30 Läu-
ferinnen und Läufer für den City-Lauf flott 
zu machen. Und das schaffte er und erwarb 
damit eine Menge Sympathien. 
Ob die SG-Familie vergrößert wird, ent-
scheidet sich Anfang Juli. Dann entscheidet 
der Tanzsportclub Borken über eine Fusion 
mit der SG. Das Ergebnis stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Schön wäre 
allerdings eine solche Partnerschaft. Die 
hätte auch großen Einfluss auf die geplante  

Baumaßnahme im Eingangsbereich zur 
Netgo-Arena. 
Warten wir also ab. 
Wir wünschen allen unseren Leserinnen 
und Lesern eine gute Zeit. 
Allen verletzten und kranken Sportlerinnen 
und Sportlern baldige Genesung und viel 
Vergnügen beim Lesen dieses Magazins. 
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Die SG bleibt Landesligist 
(ft) Auch im kommenden Jahr bleibt die SG Borken im Kreis der Landesligisten. Zu-
sammen mit zwei weiteren heimischen Vereinen bildet sie ein Trio in dieser Liga, das 
auch im nächsten Jahr wieder ge-
geneinander um Punkte kämpft. 
Alle drei Vereine haben die Liga 
gehalten. Man darf sich auf weitere 
Derbys freuen.  
Doch gerade daran denkt die SG 
nicht erfreut zurück, denn lediglich 
einen Vergleich konnte die Truppe 
von Ralf Bugla positiv gestalten. 
Alle anderen gingen in die Hose. 
Mit 38 Punkten belegte die 1. 
Mannschaft Platz 9 in der Ab-
schlusstabelle. Das ist ein recht 
erfreuliches Ergebnis für einen 
Neuling. Und da dürfen die Jungs 
auch stolz drauf sein. 
Doch wenn man das gesamte Jahr heranzieht, kann man verstehen, dass der scheidende 
Trainer Ralf Bugla nicht ganz zufrieden gewesen sein muss mit dem Abschneiden, denn 
gerade in den letzten Wochen hat sein Team nicht immer das gezeigt, was in ihm steckt. 
Da ließen schon mal die Einsatzfreude, mannschaftliche Geschlossenheit und Laufbereit-
schaft zu wünschen übrig.  
In der Hinrunde ergatterten die Akteure 21 Punkte, in der Rückrunde nur noch 17. Am 
11. und 13. Spieltag stand man gar auf dem 6. Tabellenrang.  
Am letzten Spieltag, der gegen Münster 08 mit 2:1 gewonnen wurde, wurde Trainer Ralf 

Bugla verabschiedet. Schon vor 
einiger Zeit hatte er angekündigt, 
dass er seinen Vertrag nicht ver-
längern werde, sondern sich aus 
dem Trainergeschäft zurückzie-
hen wolle. Ralf Bugla ist kein 
Unbekannter in der heimischen 
Sportszene. In den Vereinen, in 
denen er tätig war, sowohl als 
Spieler als auch als Coach hat er 
einen positiven Eindruck hinter-
lassen. Seine Kenntnis um den 
Fußball ist enorm, sein Wille, 
jedes Spiel gewinnen zu wollen, 

ebenfalls. Doch auch nach verlorenen Spielen tritt er so auf, wie man es von einem abge- 
  

 
Bastian Bone taucht immer gefährlich vor 
dem gegnerischen Tor auf. 

 
Ralf Bugla nimmt Abschied. 



 

  



 

 
(Fortsetzung 1) 

klärten Fußballtrainer erwartet: Seriös, selbstkritisch und immer mit einem Funken Opti-
mismus auf das Kommende, auch wenn das nicht immer leicht fiel. Das machte ihn auch 
in den zwei SG-Jahren so sympathisch. 
Bei der SG hat er ein Gemeinschaftsgefühl geschaffen, in dem auch die Spielerfrau-
en/freundinnen eine nicht unwesentliche Rolle spielten. Daran ist besonders auch Heike 
Bugla beteiligt, seine Ehefrau, die bei der Verabschiedung einen besonderen Applaus 
bekam. 

Nun wird Wolfgang Korb die 
Mannschaft leiten. Er muss 
dabei auf einige ehemalige 
Spieler verzichten. So wech-
seln Patrick und Niklas Bel-
len, Marcel Kröger, Tobias 
Ladermann, Matthias Müller, 
Aljoscha Kamp und Frederik 
Arnold-Hallbauer zu anderen 
Vereinen. 
Natürlich kommen auch Neue 
zur SG. 
Wolfgang Korb war bereits in 
der Netgo-Arena tätig und 
führte 2011 die Mannschaft  
zum Aufstieg in die Landesli-
ga. Er kennt also die heimi-

sche Szene und wird sich hoffentlich auch hier wohlfühlen. Für ihn gilt es, aus dem neu-
en Team eine eingeschworene Mannschaft zu bilden, die zusammenhält und in der jeder 
für jeden ackert, um die nötigen Punkte einzufahren. 
 
Sein Amt legt auch Klaus Wei-
kamp nieder. Er war bislang Trai-
ner der 2. Mannschaft. Mit ihm 
feierte das Team mehrmals schöne 
Erfolge. In der Abschlusstabelle 
der Kreisliga B belegte es den 4. 
Tabellenplatz mit 61 Punkten. Zu 
diesem Ergebnis hat Klaus Wei-
kamp (Foto rechts) sicherlich ein 
gewaltiges Maß beigetragen. Der 
erfahrene Coach tritt aber nicht 
gänzlich von der SG-Bühne ab.  
  

 
Gern würden die Fußballer Wolfgang Korb wie-
der so fliegen sehen. 

 



 

  



 

 
(Fortsetzung 2) 

 
Beim scheidenden Trainer der 2. Mannschaft, Nikolaus Weikamp,  bedankte sich Mi-
chael Raida im Namen des Fußballvorstandes sehr herzlich für die insgesamt 11 Jahre 
Trainertätigkeit bei der SG. Weikamp hat in diesen Jahren die A-Jugend bzw. die 2. 
Mannschaft trainiert. Er bleibt dem Verein im Jugendbereich als sportlicher Leiter im 
älteren Jugendbereich erhalten. 
 

Alte gehen, Neue kommen 
 
(ft) So ist das nun mal im Leben: Nichts ist für ewig. Dass diese Feststellung gerade auch 
für die Fußballer gilt, ist nicht neu. Immer zum Saisonende (oder bereits zum Jahres-
wechsel) stellt sich die Frage: Wer bleibt? Wer kommt? 
Natürlich auch die der SG. Und da stand der 
neue sportliche Leiter, Patrick Herzog, in 
diesem Jahr im Rampenlicht.  
Nach den Abgängen erhält die 1. Mannschaft 
mit ihrem ebenfalls neuen Trainer Wolfgang 
Korb, ein neues Gesicht. 
So kommt von der SpVgg Vreden Sebastian 
Hahn, vorgesehen für die Innenverteidigung, 
Vom FC Vreden kommt Johannes Baren-
borg, der auf der linken Defensivseite agiert. 
Auf der rechten Verteidigerposition ist Julian 
Wiecorek vorgesehen. Er kommt vom SC 26 
Bocholt. Bei der SG trifft er mit Christoph 
Drolshagen – Defensivallrounder - und Ale-
xander Robers – zentrales Mittelfeld-, die 
von Viktoria Heiden zurückkehren, seine 
ehemaligen Kollegen aus der A-Jugend. 
Auch Ive Burkhardt (Torhüter) kehrt wieder 
aus Heiden zurück. André Dumpe –vorgesehen für das defensive Mittelfeld - kommt von 
der DJK Coesfeld. Er bringt aus diesem Verein den linken Offensivmann Alexander 
Lanfer mit. Und schließlich stößt Hamsa Omeirate, der in der Kreisliga B immerhin 33 
Tore schoss, zum Kader. 
Last, but not least kommen mit Finn Themen und Eric Deelmann zwei hoffnungsvolle 
Talente aus der eigenen A-Jugend. Beide haben zudem bereits Erfahrungen im Senioren-
fußball gesammelt.  
  

 
Ein alter Bekannter kehrt zurück: 
André Dumpe (l.) 



 

  



 

 
Fazit des Fußballvorstands der Saison 2017 / 2018 

 
Die Saison ist beendet und man kann zufrieden und entspannt in die wohlverdiente 
Sommerpause gehen. Die Erste Mannschaft der SG Borken erreichte, nach dem Wieder-
aufstieg in die Landesliga, einen beachtlichen neunten Tabellenplatz. Der Klassenerhalt 
hätte für alle Beteiligten jedoch gerne schon früher klar gemacht werden können.  
Die Zweite Mannschaft holte 
einen erfolgreichen vierten Tabel-
lenplatz. 
Die Dritte Mannschaft verspielte 
zwar im Relegationsspiel einen 
möglichen Aufstieg, machte aber 
somit ihrem Namen alle Ehre und 
landete auf dem dritten Platz. 
Als Vizemeister geht unsere 
Damen-Mannschaft in die Som-
merpause.  
Alles in allem ist der Fußballvor-
stand sehr zufrieden mit dem 
Ausgang der Saison der Senio-
renabteilung. Hierauf kann man aufbauen und in der kommenden Saison die eine oder 
andere Steigerung verzeichnen. 

Anfang des Jahres stellte sich 
der Vorstand bei der Abtei-
lungsversammlung neu auf, da 
Alfons Gedding seine Aufga-
ben niederlegte. Seine Arbeit 
wird nun auf mehrere Personen 
verteilt. Alfons Gedding ge-
bührt auf diesem Wege noch-
mals unser aller Dank für seine 
langjährige Tätigkeit. 
Ein großer Dank geht auch 
dieses Jahr an das Grill- und 
Bewirtungsteam, die Kassierer, 
die Fans und alle Unterstützer 
des Vereins. Ohne sie ist eine 
reibungslose Saison kaum mög-
lich. 

Der Vorstand freut sich auch in der kommenden Saison weiterhin auf eine gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten. 
  

 
Der neu gewählte SG-Fußballvorstand 

 
Die Zuschauer beobachteten mit großem Enga-

gement die Spiele der Mannschaften. 



 

  



 

 

 

Patrick Bellen nach 14 Jahren verabschiedet 
Bei der Verabschiedung der Spieler, die den Verein zum Saisonende verlassen, kam es 
auch zur Verabschiedung von Patrick Bellen, dem langjährigen Kapitän der 1. Mann-
schaft.   
Patrick, der 32-jährige Innenverteidiger, entschied sich für einen Wechsel zu Westfalia 
Gemen. Damit geht er 
zusammen mit seinem 
Bruder Niklas, der diesen 
Wechsel zur neuen Sai-
son schon frühzeitig 
verkündet hatte.  
Im Jahre 2004 kam Pat-
rick Bellen als A-
Jugendspieler vom 1. FC 
Bocholt zur SG. Er konn-
te unter Trainer Uwe 
Heller sehr schnell Fuß 
fassen und wurde zu 
einer festen Größe in der 
1. Mannschaft. Als Ju-
gendfußballer war er u.a. 
für den SV Hoxfeld, 
Westfalia Gemen, RW Essen und Preußen Münster aktiv, bevor er über den 1. FC Bo-
cholt bei der SG anheuerte.  
Insgesamt hat Patrick Bellen 14 Jahre für die SG Borken gespielt. Er hat auf der linken 
Seite alle Positionen ausgefüllt, immer zuverlässig und hoch motiviert. In den letzten 
Jahren war er fast immer auf der Position des Innenverteidigers ein wertvoller Spieler der 
Mannschaft. Er hat nicht nur viele brenzlige Situationen bereinigt sondern war auch als 
Torschütze erfolgreich. Viele Tore in entscheidenden Spielen gehen auf sein Konto. An 
den beiden Aufstiegen in die Landesliga 2011 und 2017 hatte er entscheidenden Anteil, 
ebenso an dem Klassenerhalt im Mai 2018.  
Sehr wichtig für die SG ist auch das Engagement der Fa. Bellen-Transporte. Auch hier 
engagiert sich Patrick zusammen mit seinem Vater Jürgen Bellen sehr stark und unter-
stützt dadurch die Ziele der SG sowohl im Jugend- als auch im Seniorenfußballbereich.  
Wir bedanken uns bei Patrick für die ereignisreichen und erfolgreichen Jahre bei der SG 
und  wünschen ihm für die Zukunft viel Spaß und Erfolg, sowohl privat als auch sport-
lich. „Der Weg zurück ins Management der SG bzw. ins Umfeld der 1. Mannschaft steht 
dir jederzeit offen. Das Angebot, in der SG an entscheidender Stelle mitzugestalten, hal-
ten wir auch in Zukunft für Dich offen!“ so Alfons Gedding bei der Verabschiedung vor 
der vollbesetzten Tribüne in der NETGO-Arena.   
 

  

 
Hinten sicher, aber auch oft am Spielaufbau beteiligt: 

Patrick Bellen stößt hier mit nach vorn. 



 

  



 

 
Unsere 2. Mannschaft / Rückblick auf die Saison 2017/18 

(sstr) Vor einem Jahr, beim letzten Saisonrückblick, sprachen unsere beiden Trainer von 
nicht erreichten sportlichen Zielen und anfänglichen Problemen mit der neu formierten 
Mannschaft. 
Wir können an dieser Stelle vorwegnehmen, dass diese beiden Punkte nicht mehr genannt 
werden.  
Die Mannschaft konnte sich von Platz sieben auf vier verbessern und auch einen Pokal-
gewinn in der Halle verbuchen. Aber der Reihe nach… 
Der Kern der Mannschaft um Kapi-
tän Fabian Huvers erweiterte sich 
durch ein paar Zugänge. Darunter, 
mit den jungen Eigengewächsen 
Simon Windbrake und Tobias Korff, 
zwei Jungs, die sich im Laufe der 
Saison zu Leistungsträgern entwi-
ckelt haben. Die SG hat aber auch 
externe Spieler dazugewonnen, die 
auf ganz unterschiedlicher Weise 
eine Bereicherung sind und noch werden.  
Kein Unbekannter, nämlich Jörg Rickert, kam vom RC zurück zur SG und brachte gleich 
Stephan Warthun mit. Die beiden und auch Simon Windbrake können Einsätze in der 
Ersten verbuchen. Mit Chris Ester kam ein weiterer Stürmer aus Raesfeld hinzu, der 
gleich mal eine Duftmarke bei seinen alten Kollegen hinterließ, als er eingewechselt in 
der Nachspielzeit das entscheidende 1:0 für seine neuen Farben schoss. 
Norman Renner ist noch zu nennen. Er zählte ab Spieltag vier fest zum Kader und konnte 
sich mit seiner ganzen Routine sofort voll einbringen. Er gab der Mannschaft über die 
linke Seite entscheidende Impulse und traf vier Mal zur 1:0- Führung für sein Team. Der 
Kapitän selber schaffte es in dieser Spielzeit wieder zu fast jeder Einheit. Lediglich ein 
Spiel hatte er verpasst, dafür übernahm er standesgemäß die Verantwortung im Derby 
gegen Marbeck und verwandelte einen Elfmeter in der 89. Spielminuten zum 1:0 Sieg. 
Drittbeste Abwehr ist auch eine deutliche Steigerung zur letzten Saison. Wir dürfen hier 
Torwart Pascal Weßeling nennen, der in seinen ersten sieben Spielen in dieser Saison 
kein Gegentor kassierte.  
Die Zweite hatte insgesamt mehr Glück mit verletzten Spielern als in der Vergangenheit. 
Paul Ziegler hatte es jedoch am schlimmsten erwischt, als er sich in der Hinrunde beim 
Gastspiel in Raesfeld den Knöchel brach. Er hat es noch in der abgelaufenen Saison auf 
den Platz zurück geschafft und konnte in die Meisterschaft eingreifen. 
Die Hinrunde schloss unsere Zweite auf dem vierten Platz ab. Bester Torschütze bis 
hierhin war Carsten Ernst mit zehn Toren. In der eigentlichen Winterpause konnten unse-
re Jungs das traditionelle Hallenturnier, den Haus-Fliederbusch Cup, in souveräner Ma-
nier gewinnen und stellten mit Simon Windbrake den besten Torwart (spielte auch drau-
ßen eine starke Premierensaison mit sieben Zu-Null-Spielen), als auch mit Maurice Riehl 
  

 



 
  



 

 

Fortsetzung 2. Mannschaft - Rückblick 
den besten Torschützen. 
Zur Rückrunde meldete sich Tim Donnert nach langer Verletzung zurück und konnte sich 
noch vermehrt in die Torjägerliste eintragen. Zwei Hattricks gelangen ihm, einer davon 
im Derby gegen Gemen. 
Als einziger Neuzugang kam Daniel Lopes von den Adlern aus Weseke zu uns. Ein zent-
raler Mittelfeldspieler, der fünf Spiele brauchte, um sein erstes Tor für SG zu schießen. 
In der zweiten Halbserie konnte sich die Truppe noch mal leicht steigern und landete auf 
Platz zwei der Rückrundentabelle. 
In der gesamten Spielzeit hatte die erste Mannschaft wieder ein Auge für den Unterbau 
und lieh trotz des kleinen Kaders immer wieder Spieler aus. Zum Ende der Saison fanden 
sich auch ein paar Altjahrgänge aus der A-Jugend in der Startelf der Zweiten wieder und 
brachten sich hervorragend ins Team ein. 
Wenn wir die Neuen im Team vorstellen, müssen wir auch über die Jungs sprechen, die 
das Trikot der Zweiten nicht mehr tragen werden.  
Mit Marcel Arendt, Juri Becker und Stefan Otzen hören drei Jungs auf, die in dieser Sai-
son noch allesamt einige Einsätze hatten. Wir vergessen aber nicht Matthias Vielemeier, 
Gerrit Stockhoff und Matthias Wigger, die es gleich zu Anfang der Saison aus zeitlichen 

Gründen nicht mehr schafften. 
Jörg Rickert wechselt in den Trai-
nerstab unserer Jugend. Verab-
schiedet hat sich Jörg am letzten 
Spieltag mit dem schönsten Treffer 
der Saison, als er im letzten Meis-
terschaftsspiel aus 35 Metern ins 
Tor traf. 
Emotional ging die Saison für die 
Mannschaft von Klaus Weikamp 
und Sebastian Strauch zu Ende, 
denn der Erstgenannte wurde auch 
verabschiedet. Klaus Weikamp 
geht nach 11 Jahren als Trainer bei 

der SG (drei in der Jugend und acht bei der Zweiten) in den Trainerruhestand. Er bleibt 
dem Verein aber in anderer Funktion erhalten. Sein Trainerkollege, der als Trainer und 
Daniel Kuhlmann, der als Betreuer weiter macht, ernannten Klaus in seinen Abschluss-
worten zum „Ehrentrainer“ der SGB 2, denn „eine so lange Zeit wird in Zukunft wohl 
keiner mehr diese Mannschaft trainieren“. 
Zwei Wochen nach dem letzten Meisterschaftsspiel verabschiedeten sich unsere Jungs 
zum Trip nach Amsterdam (s. Foto oben). 
Zum Abschluss noch ein riesen Dank an die beiden Sponsoren Restaurant Alduk und 
NETGO.  
Beide Partner unterstützen unser Team mit Trainingsanzügen und neuen Trikots. 
  



 

  



 

 
 

Eine Ära endet - Nikolaus Weikamp beendet seine Trainerkarriere 
(mr) Nach 35 Jahren (!!!) im Trainergeschäft beendet Nikolaus Weikamp zum Saisonen-
de 17/18 seine Trainerkarriere. 
Neben elf Jahren SG Borken (insgesamt 8 Jahre Trainer der zweiten Herrenmannschaft 
und drei Jahre Trainer der A-Jugend) war er u.a. lange Jahre Trainer bei der DJK Barlo. 
Weitere Trainerstationen war Rheingold Emmerich und die DJK Lowick. 
Zur Saison 05/06 kam Klaus Weikamp als „Unbekannter“ zur SG Borken und übernahm 
die zweite Seniorenmannschaft. 
Auf Anhieb schaffte er es damals – stark begünstigt durch seine menschliche Art und 
Weise und seinen Umgang mit verschiedenen Spielertypen und Menschen – aus dem  
für ihn völlig fremden Kader eine Mannschaft zu formen, die auf Anhieb Meister und 
Aufsteiger in die Kreisliga A wurde. 
Leider verließ Weikamp nach dem Aufstieg die SG Borken, aber der Kontakt zwischen 
ihm, Teilen der Mannschaft und den Verantwortlichen der SG Borken riss nie ab, sodass 
man  ihn wenige Jahre später als Trainer für die A-Jugend gewinnen konnte. 
Auch da überzeugte er erneut durch sein Fachwissen, seine Menschenführung und seine 
Umgang mit den verschiedenen Typen von Menschen. 
Gerade im A-Jugendalter ist es nicht so einfach so viele verschiedene Charaktere und 
Persönlichkeiten unter einen Hut zu bringen  und dann noch erfolgreich zu sein. 
Der Coach schaffte es aber und somit war es auch selbstverständlich, dass einige Spieler 
aus dem Kader der A-Jugend den direkten Sprung oder aber über „den Umweg und die 
Reifung in der Reservemannschaft“ den Sprung in den Kader der erste Seniorenmann-
schaft schafften. 
Nach drei Jahren wollte Klaus Weikamp eine Schaffenspause einlegen, doch diese dauer-
te  nur wenige Wochen, denn der Fußballvorstand holte ihn als „Retter“ für zweite Senio-
renmannschaft zurück ins Traineramt. 
Ohne zu zögern sagte er im Sommer 2011 den Verantwortlichen um Alfons Gedding und 
Jörg Elsbeck zu, den Trainerposten bei der SG Borken II nach der Trennung von Ralf 
Rehmann zu übernehmen. 
Am Anfang war der Job seitens Weikamp noch zeitlich begrenzt (erst bis zur Winterpau-
se, dann bis zum Saisonende), aber schnell stellte sich heraus, dass Weikamp Geschmack 
an dem Job als Trainer der Zweiten gefunden hatte, und so wurde frühzeitig der Vertrag 
verlängert – zur Freude der Verantwortlichen und der Spieler. 
Daraus wurden am Ende sieben erfolgreiche Jahre Trainer bei der SG Borken II. 
Zweimal schnupperte er mit seiner Truppe knapp am Aufstieg in die Kreisliga A (leider 
fehlte jedes Mal ein einziger Punkt), aber auch die anderen Spielzeiten wurden erfolg-
reich – im oberen Drittel der Tabelle – beendet. 
Diese Erfolge waren gerade aufgrund von personellen Problemen im Kader nicht immer 
selbstverständlich, aber Klaus Weikamp schaffte es all die Jahre, die Jungs mit den rich-
tigen Worten und Maßnahmen (auf und neben dem Platz) bei Laune zu halten und 
gleichzeitig  
  



 

 

  



 

 
Fortsetzung Klaus Weikamp 

nie den sportlichen Ehrgeiz aus den Augen zu verlieren. 
Mit Klaus Weikamp verliert die SG Borken einen erfahrenen Trainerfachmann, der nicht 
nur durch Fachwissen, sondern besonders durch seine herzliche, menschliche Art und 
Weise Spuren bei seinen ehemaligen Spielern, den Verantwortlichen und im gesamten 
Fußballbereich (Zuschauer, Eltern der Spieler, Fans) der SG Borken hinterlassen hat. 
Glücklicherweise bleibt er der SG Borken erhalten und bringt sein Fachwissen und seine 
positive menschliche Art ab der neuen Saison im Jugendbereich (Sportlicher Leiter der 
C- und B- Jugend) mit ein. 
DANKE KLAUS für die vielen Jahre, die du als Trainer bei der SG Borken tätig warst, 
und VIEL ERFOLG für deine neue Aufgabe im Verein. 
 

SG Borken II – neues Trainerduo für die Saison 18/19 
Ab dem 1. Juli ist Mario Stritzel gemeinsam mit Sebastian Strauch (im dritten Jahr) für 
die Reserve der SG Borken verantwortlich. 
Mario Stritzel wurde 1969 geboren, ist vom Beruf Feuerwehrmann, verheiratet und hat 
zwei Kinder. 
Seit seinem neunten Lebensjahr ist er eng mit dem Fußball verbunden. 
Das „Einmaleins“ des Fußballs lernte er bei der DJK Germania Lenkerbeck. Im Senio-
renbereich war er u.a. für Germania Lenk-
erbeck, SV Sickingmühle und den VFL 
Drewer (Bezirksliga) am Ball aktiv. 
1993 musste Mario aufgrund einer Knie-
verletzung seine Spielerkarriere beenden 
und startete seine Trainerlaufbahn in der 
Jugend des SV Lippramsdorf. 
Von 1993 – 2009 hat er so ziemlich jede 
Jugendmannschaft (Mini – A-Jugend) des 
SV Lippramsdorf trainiert, ehe er im April 
2010 die Reserve des SV Lippramsdorf auf 
einem Abstiegsplatz  übernahm und in den verbleibenden fünf Spielen mit vier Siegen 
noch den Klassenerhalt feiern konnte. 
In den darauffolgenden sechs Spielzeiten landete die zweite Mannschaft von Lipprams-
dorf immer im oberen Drittel der Tabelle. 
Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit im Jugend- und Seniorenbereich hat Mario Strit-
zel etliche Spieler auf ihrem Weg von der Jugend bis hin zum Seniorenspieler des SV 
Lippramsdorf begleitet und besonders über die Station „Lippramsdorf II“ den Spielern 
ein erfolgreiches Sprungbrett in den Kader und der ersten Mannschaft (viele von ihnen 
waren bzw. sind Stammspieler und Leistungsträger) gegeben. 
Mario Stritzel ist Inhaber der Trainer C-Lizenz und ist im Besitz der Schiedsrichterlizenz. 
Er kennt also beide Sichtweisen des Sports. 
  

 
Als Schiedsrichter immer nahe am Fußballge-
schehen: Mario Stritzel 



 

  



 

 
Fortsetzung 

Wir wünschen Mario und Sebastian für die Sommervorbereitung alles Gute und einen 
guten Start in die Saison 18/19. 
 

SG Borken III – neue Co-Trainer für Christian Maas 
Auch das Trainerteam der „Dritten“ ändert sich zur kommenden Saison. 
Ab dem 1. Juli erhält Coach Christian Maas (sehr zur Freude des Vorstands hat Christian 
Maas im Frühjahr seine Zusage für eine weitere Saison gegeben) Unterstützung durch die 
beiden langjährigen Spieler Jannik Thewes und Sebastian Lechtenberg. 
Weiterhin wird Marc Bolle dem Trainerteam und den Spielern mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. 
Wir wünschen Maasi und seinen neuen Co-Trainern für die Saison 18/19 viel Erfolg und 
hoffen, dass sie an der starken, letzten Saison anknüpfen können. 
 

SG Borken I – neuer Coach / “altes” Team 
Wie bereits in der letzten Ausgabe der „SportGespräch“ berichtet übernimmt ab dem 1. 
Juli ein alter Bekannter das 
Ruder bei der SG Borken I, 
Wolfgang Korb. 
Unterstützt wird er weiterhin 
von Björn Stege als Co- und 
Torwarttrainer. Als Betreuer 
sind weiterhin Martin „Oki“ 
Wessing und Rudy Suchy da-
bei. 
Um die organisatorischen Din-
ge rund um das Team kümmert 
sich wie in der letzten Saison 
Patrick Herzog als sportlicher 
Leiter 
 
Wir wünschen allen eine erfolgreiche Vorbereitung und viel Erfolg in der Saison 
2018/2019 
************************************************************************ 

  

 
 
Das erfolgreiche Duo Wolfgang Korb (r.) und 
Björn Stege im Jahr 2011 



 

  



 

 
Ü32 und Ü 40 sind Stadtmeister 

(mr) Am 15.06 fanden in der NetGo-Arena auf Kunst- und Naturrasen die Stadtmeister-
schaften der Ü32- und Ü40-Mannschaften statt. 
Insgesamt waren neun Teams (Ü32/5 und / Ü40/4) am Start und spielten im Modus Jeder 

gegen Jeden auf Kleinfeld ihren Sieger aus. 
Bei den Ü32 setzte sich nach 4 Siegen ohne Gegentor die Mannschaft der SG Borken 
durch und auch die Ü40 der SG holte den Titel, sodass man bei schönstem Juni-Wetter 
ausgiebig die Titel in beiden Altersklassen feiern konnte. 

Aber auch als Veranstalter und Organisator glänzten die Mannen um Heinrich Johann 
Steinmann und Jörg Bödder auf ganzer Linie 
Ein toller Erfolg für die SG ! ! ! !  
 

VIELEN DANK 
Dank an die ehrenamtlichen Helfer 
„Danke“ sagte der Fußballvorstand den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern die 
Woche für Woche pflichtbewusst und mit gro-
ßer Freude rund um die Meisterschaftsspiele 
der SG Borken die verschiedensten Aufgaben 
erfüllen. 
Egal ob Kassendienst, Thekendienst oder 
Würstchen grillen…alles wichtige Aufgaben, 
die ohne eure Hilfe gar nicht machbar wäre.! 
VIELEN DANK FÜR EUERN EINSATZ.  
  

 
Die Freude über den doppelten Coup war riesig. 

 



 

  



 

 

 
Erfolgreiche Saison der Drittgarnitur 

 
(mh) Eine überaus erfolgreiche Saison spielte die Drittgarnitur der SG Borken. 
Man konnte zwar nach dem Relegationsspiel gegen die Dritte unseres Lokalriva-
len aus Heiden, nach zwei Derbysiegen aus der regulären Saison, leider keinen 
Aufstieg feiern. Dies schmälert jedoch nicht die erbrachte Saison-Leistung unse-
rer Jungs. 
Hierbei bleibt hervorzuheben, dass der Erfolgscoach Christian Maas nach einem 
vielversprechenden, jedoch ihm nicht ausreichenden fünften Platz aus der Hin-
runde, die Jungs soweit motivieren und trainieren konnte, dass diese ihre Leis-
tung noch einmal steigern konnten und den dritten Tabellenplatz zum Saisonab-
schluss erreichten.  
Nach einem ausgeglichenen Hinrunden-Torverhältnis von 29:24 ist klar zu er-
kennen, dass Maas und seine Jungs in der Wintervorbereitung an den richtigen 
Stellschrauben gedreht haben und sich ein starkes Rückrundenergebnis in Punkto 
Toren von 37:10 erkämpften. Die Mannschaft belohnte sich für diese tolle und 
erfolgreiche Saison mit einer Planwagenfahrt vom letzten Auswärtsspiel in Re-
ken und einer ausgiebigen Mannschaftsfahrt, bei denen man an der regen Teil-
nahme merkt, was für einen starken Zusammenhalt Christian Maas geschaffen 
und aufrecht erhalten hat.  
Mit Vorfreude auf die neue Saison startet die Mannschaft die Sommervorberei-
tung bereits Mitte Juli, um an den diesjährigen Erfolg anzuknüpfen.  
Abschließend ist zu sagen, dass die Mannschaft ein riesen Potenzial hat und die-
ses auch in dem ein oder anderen Spiel in dieser Saison zeigen konnte. 
 
Glück Auf! 
 

****************************************************************************************** 

 

  



 

  



 

 

C1 entzaubert Tabellenführer mit 4:0 
Unsere C1 erwischte am Samstag, den 29.04.18, einen echten Sahne-Tag, zum Leidwe-
sen der JSG Lembeck-Rhade, bei der die Unseren antraten. Lembeck-Rhade hatte das 
Hinspiel in der NetGo-Arena noch verdient mit 4:0 gewonnen und grüßte mit 13 Siegen 
und 3 Unentschieden aus 
16 Partien unangefochten 
von der Tabellenspitze. 
Um die Stärke des Ge-
gners wissend, hatte unse-
re C1 sich viel vorgenom-
men und begann die Partie 
kampfstark und erfreulich 
ballsicher. Im Laufe der 
Partie setzte sich schließ-
lich die spielerische Über-
legenheit gegen einen 
beeindruckten und passiven Gegner immer mehr durch. Nach schönen Kombinationen 
und zwei schönen Toren gingen die Rot-Blauen wie aufgeputscht in die Halbzeit. Die 
heftige Gegenwehr des Gegners bei Neubeginn konterte man mit einem abgefälschten 
Freistoßtor zum 3:0. Jetzt wurde dem nunmehr demoralisierten Gegner trotz nachlassen-
der Kräfte wieder spielerisch „der Zahn gezogen“ und vor den Augen der eingetroffenen 
eigenen A-Jugend (später 1:0 Sieger gegen die dortige JSG) das vierte Tor nachgelegt. 
Überglücklich und voller Stolz über eine wirklich hervorragenden Leistung verließen 
unsere Jungs den Lembecker Kunstrasen. Zu der der sympathische Trainer der JSG Lem-
beck-Rhade aufrecht gratulierte. 
*********************************************************************** 

Jugend im neuen Outfit 
 
(ft) Sichtlich erfreut waren die Jungen 
und Mädchen der Ballschule, als sie sich 
ein neues Trikot überstreifen durften. 
Architekt Thomas Mischo überreichte 
persönlich das neue Outfit. Auch GbR-
Ansprechpartner Alfons Gedding und 
Fußballabteilungsleiter Christoph Böd-
der waren erschienen, um dieses Ge-
schenk zu begutachten. 
Bei herrlichem Sonnenschein wurde die 
neue Kleidung natürlich sofort überge-
streift. 
  

 
Ein „Sahne-Tag“ für die C1-Mannschaft 



 

 

  


